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Borzewog (576) Um sich vor den
Anfällen der deutschen zu schützen
begibt er sich in den Schutz des Mähri¬

schen Königs Sontogluk. An dessen

Hofe bekehrt und tauft ihn der Heil

Methudius: Die Böhmen aber, noch

Heiden, verjagen ihn. Der Kaiser Kreuleh
und Saatoplick setzen ihr wieder ein. Auch
sein Gattin Ludmille u viele Böhmen

lassen sich kaufen.

(Götter der Böhmen. Ihr Jupiter ist Perun,
der die Welt erschaffen sich aber umdie

Regierung nicht bekümmert, die Regenig
haben. 2, ein Guter. Belbog, ein Böser

Cyernobog. Nebst diese Götter Soentowit
Radepost, Piello. Göttmen Klimba dur

sa, Kyhala, Krosatina, Zela.
Nach dem Tod Sratoplicks, schickt Bor¬

zwog seine Söhne Spitignen u Vratis¬
land zum König Armulph, übergibt sich

seinen Schutz, u zahlt Tribut.

Spitignen zu seiner Zeit zerstör die Un¬
garn das große Mührische Reich. zu schwah

ihne zu wiederstehen, schließ Spitgeer



mit ihnen ein Bündniß, zieht mit ihnen
gegen die Deutschen, u bekommt dafür

die Mlyfschaft Mähren

Ihm folgt sein jüngerer Bruder
Wratisland (921) Gattin Drahomira
eine Stawische Fürstind, uns demheutigenStoder
Brandenburg vom Volke der Storodauer

Söhn: Winzeslay u Boleslag. Nach seinen

Tode geu übernimmt Drahemire die Regieren
zerstört kiechen, ermordet Priester, daß die
Ludmilla, die sich wiedersetzt zu auf dem

Lustschloße Tetin ermorden, Kaiser

Heinrich dessen Gesindte sie ermorden
lassen erobert Praz. Kraheira wird

abgesetzt und geht nach Brandenburg.

Wenzeslar. Er stellt Cheistl. Ruh: her¬
Ruft 934 Drahemeier zurück. Boleslans

besaß über der Elbe ein Stück Land, wo
er Beleslawa erbaut. Um über ganz
Böhmer zu herrschen, ermordet er Weizeslan
den er zu sich geladen in Burglau vor

Der Kirche. 936.
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